
Erbteilung 
 

‐ kleinste Parzellen, nur einige m2! 
‐ ein kleiner Heuschopf konnte bis 20 Besitzer haben… 

 
Vieh 
 

‐ Wiesen mit Steinmauern hielten das Vieh draussen, es handelte sich um 
Mähwiesen! 

‐ Milchwirtschaft mit Kühen und Geissen (Dröi: Kühe in Stallhaltung…) 
‐ Schweine für die Abfälle aus der Milchwirtschaft 
‐ Schafe für Wolle 
‐ Hühner 

 
Ackerbau 1787 
 

‐ Weizen (frumento) 
‐ höhere Lagen: Roggen (segale) 
‐ evtl. Hafer (biada) 
‐ Mais (formentone und quarantino) 
‐ Buchweizen (fraina) 
‐ Hirse (panizzo) 
Ernte mit Sichel. 

 
Ackerbau sonst 
 

‐ Gerste? 
‐ Kartoffeln 
‐ Salat 
‐ Trauben (für die Wärme: über Hausdächern, über Wegen und Plätzen, an 

Mauern, an Felswänden) 
‐ Kastanien 

 
Doppelkulturen: ein Beispiel 
 

‐ im Herbst Anbau von Weizen, im Frühling Hirse 
‐ Der Weizen wurde zur Reifezeit wenig unterhalb der Ähren geschnitten, da die 

Hirse bereits eine gewisse Höhe erreicht hatte. Die Hirse wurde im Oktober 
geerntet. 

 
Speicher 
 

‐ viele Garbenspeicher (die gleichzeitig Dreschraum waren) sind auf Pfählen, 
damit der Speicher unterlüftet ist 

‐ man dreschte aber auch draussen auf gestampftem Lehmboden (auf einem 
Leintuch) und speicherte im Dachraum 


